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ANTWORT

der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage

des Abgeordneten Monty Schädel, Fraktion der PDS

- Drucksache 3/2675 -

Ermittlungsverfahren gegen Polizeibeamte

Im Zusammenhang mit der Demonstration gegen einen von Rechtsex​tremen angemeldeten Umzug in Neubrandenburg am 14. Juli 2001 gibt es nicht nur Ermittlungen gegen Teilnehmer der Demonstration sondern auch gegen Polizeibeamte.

1.
Wie viele Anzeigen gegen Polizistinnen und Polizisten liegen mitt​lerweile im Zusammen​hang mit der Demonstration am 14. Juli 2001 in Neubrandenburg vor?

Bei der Polizei sind im Zusammenhang mit der Demonstration am 14. Juli 2001 in Neubran​denburg fünf Anzeigen gegen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte registriert worden.

2.
Wie viele Ermittlungsverfahren wurden daraufhin eingeleitet, und welcher Ermittlungsstand liegt zum jetzigen Zeitpunkt vor?

Bei der Staatsanwaltschaft Neubrandenburg werden im Zusammenhang mit den Demonstratio​nen vom 14. Juli 2001 fünf Ermittlungsverfahren gegen Polizeibeamte wegen Verdachts der Körperverletzung im Amt geführt. Die Verfahren dauern an.

3.
Wie oft wurden Polizeibeamte aus Mecklenburg-Vorpommern in den Jahren 2000 und 2001 angezeigt?

Wie viele Anzeigen standen im Zusammenhang mit welchen Demonstrationen, und welche Delikte wurden den Beamtinnen und Beamten vorgeworfen?

Im Innenministerium werden statistische Erhebungen darüber, aus welchen Anlässen und wie viele anzeigen gegen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte erstattet werden, nicht geführt.

4.
Wie oft wurden daraufhin Ermittlungsverfahren eingeleitet (bitte eine getrennte Aufzäh​lung)?

Die vorhandenen Statistiken des Justizministeriums geben keine Auskunft darüber, wie viele Ermittlungsverfahren gegen Polizeibeamte geführt werden. Eine Differenzierung nach Personengruppen ist nicht möglich.

5.
Wie viele Verurteilungen oder evtl. Disziplinarmaßnahmen welcher Art gab es in Verbindung mit den angezeigten Sachverhalten als Ergebnis von Ermittlungsverfahren gegen Polizeibeamte?

Im Innenministerium werden statistische Erhebungen zu Disziplinarmaßnahmen in Verbindung mit angezeigten Sachverhalten nicht geführt.

Nach der Anordnung über die Erhebung von statistischen Daten in Straf- und Bußgeldver​fahren (StP/Owi-Statistik) wird bei Verurteilungen durch die Gerichte des Landes nicht nach Personengruppen, sondern nach der Art der Sachentscheidung differenziert.

Andere Erkenntnisse stehen nicht zur Verfügung.
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Der Justizminister hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom

26. Februar 2002 beantwortet.
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